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1. Einleitung

Auch in der dritten Kurseinheit, die Ihnen nun vorliegt, finden Sie eine Samm-
lung von verschiedenartigen Beiträgen unterschiedlicher Autoren, wie Sie es in 
der Kurseinheit 2 bereits kennen gelernt haben. In dieser Kurseinheit sind je-
doch Beispiele für unterschiedliche Forschungsansätze im Rahmen der Uni-
versitätsgeschichte zusammengestellt, wie sie im letzten Kapitel des Darstel-
lungsteils bereits angesprochen worden sind (dort finden Sie auch Verweise auf 
diese Kurseinheit). Diese dritte Kurseinheit verstehen Sie bitte als forschungsna-
he Vertiefungsmöglichkeit über den eigentlichen Kurs hinaus.  
(In dieser ersten Version des Kurses finden Sie leider noch Scans aus Biblio-
theksbänden, die von anderen Benutzern so „benutzt“ worden sind, dass Spu-
ren zurückgeblieben sind. Wir werden die betroffenen Aufsätze sobald wie 
möglich in der Version, die als pdf in der Virtuellen Universität steht, austau-
schen.) 




